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Kaufbeuren - Ostallgäu

die dann in die umliegenden Kran-
kenhäuser kamen“, sagte er. „Spä-
ter standen 28 Särge in der kleinen
Kirche.“

maligen Katastrophe, dass Mensch
und Technik sowie das „System Ei-
senbahn“ versagt hätten. Er ent-
schuldigte sich im Namen der Deut-
schen Bahn bei den Opfern und de-
ren Angehörigen.

Bürgermeister Michael Hailand
zeigte sich in Aitrang über den Ge-
meinsinn und die Arbeit der Veran-
stalter erfreut. Während des Gottes-
dienstes verlas der er die Namen der
tödlich Verunglückten. „Sie sind von
uns gegangen, aber nicht vergessen“,
sagte Pfarrer Paratiyil Jinesh. Aus
Schmerz und Ohnmacht wachse der
Wille zu Gemeinsinn und der christ-
liche Glaube an die Auferstehung.

28 kleine Kerzen wurden in der
Pfarrkirche St. Ulrich als Erinne-
rung an die Toten entzündet. Viele
Kirchenbesucher konnten sich
selbst noch an diese Tragödie erin-
nern, waren einst unter den Helfern.
Einige verloren Menschen aus der
Familie. Pfarrer Jinesh erinnerte an
einen weiteren bitteren Moment
nach dem Zugunglück. „St. Alban
in Görwangs und die Turnhalle in
Aitrang waren voll mit Verletzten,

mierten sich zuvor in der Sonder-
ausstellung des Feuerwehrmuseums
in Kaufbeuren. Im Mittelpunkt
steht dort ein Diorama, in dem maß-
stabsgetreu der Verlauf des Un-
glücks dargestellt wird. Christoph
Heider, Stefan Geyrhalter (Muse-
ums-Vorstandsmitglieder) und das
Vorstandsmitglied der Eisenbahn-
freunde, Hartmut Klust, hatten den
Schaukasten konzipiert. Bis zu 1000
Arbeitsstunden und mehr als 5000
Euro wurden aufgewendet.

Der 92-jährige Karl Auerbach er-
innerte sich detailgetreu und „hef-
tig“ an diesen Einsatz, den er als da-
maliger Feuerwehrkommandant
mit geleitet hatte. Er habe die Ka-
meraden häufig auswechseln müs-
sen, da viele von ihnen psychisch bis
an die Grenze der Belastbarkeit ge-
langten. Konsul Haueter zeigte sich
beeindruckt von den Bemühungen
der Verantwortlichen, die Erinne-
rungen an dieses verheerende Un-
glück über Grenzen hinweg nicht in
Vergessenheit geraten zu lassen.
DB-Vertreter Bernhard Blaas bestä-
tigte in seiner Einschätzung der da-

VON KLAUS THIEL

Aitrang/Kaufbeuren Der Kirchzug
von der Aitranger Pfarrkirche St.
Ulrich zum Unglücksort und die
Weihe des neuen Denkmals waren
der emotionale Schlusspunkt des
Gedenktags am Samstag zum Eisen-
bahnunglück vor 50 Jahren. Am 9.
Februar 1971 entgleiste der Trans-
Europa-Express Bavaria auf dem
Weg von München nach Zürich bei
Aitrang. Kurz darauf fuhr ein Schie-
nenbus in die Unglücksstelle. 28
Tote, unter ihnen elf Schweizer, 19
Schwer- und 23 Leichtverletzte wa-
ren die grausige Bilanz.

Die Gemeinde Aitrang, die Eisen-
bahnfreunde Kaufbeuren und das
Feuerwehrmuseum Kaufbeuren-
Ostallgäu hatten gemeinsam den
Gedenktag organisiert. 50 geladene
Besucherinnen und Besucher, da-
runter der stellvertretende Schwei-
zer Konsul Uve Haueter, Landrätin
Maria Rita Zinnecker und Bernhard
Blaas von der Deutschen Bahn Netz
AG sowie Vertreter der Rettungs-
dienste und Bundeswehr, infor-

Die unvergessene Katastrophe
Eisenbahnunglück Neue Gedenktafel und das Feuerwehrmuseum in Kaufbeuren erinnern an die
Ereignisse vor 50 Jahren bei Aitrang. Ein Gedenktag, an dem auch Zeitzeugen zurückblicken

Ein Schaukasten, in dem das Feuerwehrmuseum in Kaufbeuren in mühevoller Kleinarbeit das Zugunglück nachgestellt hat, erinnert an das Drama vor 50 Jahren. Am Ort der
Katastrophe in Aitrang wurde am Wochenende eine neue Gedenktafel (unten links) aufgestellt. Auch Zeitzeugen (rechts) nahmen an der Einweihung teil. Fotos: Langer/Hepke

● Geöffnet ist das Feuerwehrmu-
seum Kaufbeuren-Ostallgäu am
Bleichanger 50 in Kaufbeuren am
Mittwoch, 1. September, von 16
bis 18 Uhr, am Samstag, 4. Septem-
ber, von 10 bis 14 Uhr und am
Sonntag, 19. September, von 13 bis
17 Uhr. Der Eintritt mit Ferien-
pass ist frei.
● Am Mittwoch, 8. September, gibt
es ab 16 Uhr eine zweistündige
Familienführung. Anmeldung unter
fuehrung@fwm-kf-oal.de oder
Telefon 0173/8660010.
● Individuelle Öffnungszeiten und
Sonderführungen können eben-
falls unter der E-Mail-Adresse verein-
bart werden. (sto)

»www.fwm-kf-oal.de/de

Die Ausstellung

Rheuma-Liga Kaufbeuren
Trockengymnastik montags von
17.15 bis 18 Uhr im Ulrichssaal.
Dienstags Gruppe I: 9 bis 9.45 Uhr
Trockengymnastik im Ulrichssaal.
Info unter der Telefonnummer
08341/9663415.

Kurz notiert

ADFC-Kaufbeuren-Ostallgäu
Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-
club unternimmt am Samstag, 4.
September, eine geführte Fahrrad-
tour-Tagestour zum Picknick an die
Kniehütte im Sachsenrieder Forst,
50 Kilometer, Rückkehr circa 15.30
Uhr. Keine Einkehrmöglichkeit,
Verpflegung und Getränk mitneh-
men. Mountainbike oder gut bereif-
tes Trekkingrad empfohlen. Treff-
punkt Bahnhofsvorplatz Kaufbeu-
ren um 9.30 Uhr.
Info und Anmeldung unter Telefon
08345/952678.
» www.adfc-kf-oal.de

Blickpunkte

OBEROSTENDORF

Gemeinderat berät über
Flächennutzungsplan
Der Oberostendorfer Gemeinderat
kommt am Dienstag, 31. August,
zu seiner nächsten Sitzung zusam-
men. Unter anderem geht es um
Änderungen des Flächennutzungs-
plans und des Bebauungsplans Ge-
werbegebiet - Ost Lengenfelder
Straße. Beginn ist um 19.30 Uhr.
Besucher müssen einen Impfnach-
weis oder eine Bestätigung über ei-
nen negativen Schnelltest mitbrin-
gen. Während der gesamten Sit-
zung gilt FFP 2-Masken-
pflicht.(sto)

Sommer-Endspurt: Angebote für Kinder
Freizeit Veranstaltungen mit dem Ferienpass gibt es auch im Spätsommer

Kaufbeuren Seinen Helden von der
Feuerwehr mal ganz nah kommen,
spannenden Märchen lauschen und
den Fünfknopfturm erkunden – all
das können Kinder mit dem Kauf-
beurer Ferienpass in den kommen-
den Wochen kostenlos machen. Ein
Überblick über die Veranstaltungen:
● Mittwoch, 1. September ab 16 Uhr
und Samstag, 4. September, ab 10
Uhr: Kinder können das Feuer-
wehrmuseum Kaufbeuren-Ostall-
gäu (Am Bleichanger 50, beim Ge-
werbepark Momm) auf eigene Faust
entdecken.
● Mittwoch, 8. September, 16 Uhr:
Familienführung durch das Feuer-
wehrmuseum Kaufbeuren-Ostall-
gäu.
● Mittwoch, 1. September, 14 Uhr:
Kinder-Kinofilm „Max und die

Wilde 7“, Corona KinoPlex, Da-
niel-Kohler-Straße 1.
● Donnerstag, 2. September und
Freitag 9. September, von 10 bis 12
Uhr: Kinder ab sechs Jahren können
das Kinderatelier im Museumshof
des Stadtmuseums Kaufbeuren,
Kaisergäßchen 12-14, besuchen.
Anmeldung unter Telefon 08341/
9668390.
● Freitag, 3. September, 16 Uhr:
Märchen und Sagen für Kinder bis
acht Jahre im Matthias-Lauber-Haus
Kaufbeuren, Bismarckstraße 7.
● Montag, 6. September bis Freitag,
10. September, 10 bis 16 Uhr: Feri-
enprojekt „Schatten der Stadt - eine
Geisterstadt?“ Für Kinder ab acht
Jahre von querKUNST Kaufbeu-
ren, Pulverturmgässle, Anmeldung
erforderlich unter: info@quer-

kunst-kaufbeuren.de oder telefo-
nisch unter 08343/923178.
● Mittwoch, 8. September, 19 Uhr:
Kinderstadtführung am Abend.
● Freitag, 10. September: 15 Uhr
Fünfknopfturm-Führung für Kin-
der.
● Freitag, 17. September, 20 Uhr:
Nachtwächterführung für Kinder.
Alle Führungen sind für Kinder von
acht bis zwölf Jahren gedacht. Eine
Anmeldung ist wegen begrenzter
Teilnehmerzahl bei Kaufbeuren
Tourismus- und Stadtmarketing,
Telefon 08341/ 437-190, erforder-
lich.
● Dienstag, 21. September oder 28.
September, 16.30 bis 18 Uhr: offene
Werkstatt für Kinder ab sechs Jah-
ren bei querKUNST Kaufbeuren,
Pulverturmgässle. Anmeldung er-

forderlich unter: info@querkunst-
kaufbeuren.de oder telefonisch
08343/923178.
● Sonntag, 26. September, 14 bis 16
Uhr: Offene Familienführung –
„Staunen, Schauen, Selbermachen!“
im Stadtmuseum, Anmeldung unter
Telefon 0 8341/ 96 68390.

Der Ferienpass mit 150 gratis
Eintritten und kostenfreier Busfahrt
in den Sommerferien ist für sieben
Euro im Bürgerbüro, Tourismus-
und Stadtmarketing Kaufbeuren
und im Service-Zentrum von Kirch-
weihtal erhältlich. (sto)

O Informationen zum Ferienpass unter:
Stadt Kaufbeuren, Familienstützpunkt
& Gleichstellung, Telefon
0 83 41/437 762 oder unter:
» www.ferienpass-allgaeu.de

Den Maibaum in Ketterschwang
haben diese Stare als Treffpunkt
auserkoren und sich dort unter lau-
tem Gezeter niedergelassen. Auch
ihnen hat wohl das Wetter am Wo-
chenende die Stimmung verregnet.
Ob sich die Zugvögel in diesem
Jahr früher auf den Weg nach Sü-
den machen? Foto: Katharina Gsöll
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Kinoprogramm

KAUFBEUREN
Corona KinoPlex, 08341/994899:
„Paw Patrol: Der Kinofilm“ (o.A.) 16, 18
Uhr. - „Bigfoot Junior - Ein tierisch ver-
rückter Familientrip“ (ab 6 Jhr.) 17 Uhr. -
„Kaiserschmarrndrama“ (ab 12 Jhr.) 17,
19.30, 20.30 Uhr. - „Promising Young
Woman“ (ab 16 Jhr.) 17.15 Uhr. - „Tom &
Jerry“ (o.A.) 17.15 Uhr. - „Free Guy“
17.30 Uhr. - „Tides“ 17.30 Uhr. - „The
Forever Purge“ (ab 16 Jhr.) 17.30 Uhr. -
„Sneak Preview“ 19.45 Uhr. - „Reminis-
cence: Die Erinnerung stirbt nie“ (ab 16
Jhr.) 19.45 Uhr. - „Killer’s Bodyguard 2“
(ab 16 Jhr.) 20 Uhr. - „Candyman“ (ab 16
Jhr.) 20.15 Uhr. - „Sky Sharks“ (ab 18
Jhr.) 20.15 Uhr. - „Free Guy 3D“ 20.15
Uhr.

BAD WÖRISHOFEN
Filmhaus Huber, 08247/332188:
„Der Hochzeitsschneider von Athen“ (o.A.)
16, 20 Uhr.

KAUFERING
Filmpalast, 08191/9473626: „Spirit
- Frei und ungezähmt“ (o.A.) 14.45 Uhr. -
„Paw Patrol: Der Kinofilm“ (o.A.) 14.45,
17 Uhr. - „Catweazle“ (o.A.) 14.45 Uhr. -
„Die Olchis - Willkommen in Schmuddel-
fing“ (o.A.) 14.45 Uhr. - „Kaiserschmarrn-
drama“ (ab 12 Jhr.) 14.50, 17.10, 19.30
Uhr. - „Ostwind - Der große Orkan“ (o.A.)
14.50 Uhr. - „Die Croods - Alles auf An-
fang“ (o.A.) 15 Uhr. - „Snake Eyes: G.I.
Joe Origins“ (ab 12 Jhr.) 16.50, 19.30
Uhr. - „Killer’s Bodyguard 2“ (ab 16 Jhr.)
17, 19.30 Uhr. - „Promising Young Wo-
man“ (ab 16 Jhr.) 17, 19.30 Uhr. - „Free
Guy 3D“ 17.15, 19.45 Uhr. - „Candy-
man“ (ab 16 Jhr.) 17.15, 19.40 Uhr. -
„The Forever Purge“ (ab 16 Jhr.) 19.40
Uhr.

MARKTOBERDORF
Filmburg: „Der Hochzeitsschneider von
Athen“ (o.A.) 20 Uhr.

PENZING
Cineplex, 08191/3318600: „Die
Croods - Alles auf Anfang“ (o.A.) 14.20
Uhr. - „Paw Patrol: Der Kinofilm“ (o.A.)
14.20, 15, 17.15 Uhr. - „Tom & Jerry“
(o.A.) 14.40, 17.10 Uhr. - „Kaiser-
schmarrndrama“ (ab 12 Jhr.) 14.45, 16,
16.45, 17.45, 20, 20.30 Uhr. - „Bigfoot
Junior - Ein tierisch verrückter Familien-
trip“ (ab 6 Jhr.) 15 Uhr. - „Die Olchis -
Willkommen in Schmuddelfing“ (o.A.)
15.10 Uhr. - „Ostwind - Der große Orkan“
(o.A.) 15.15 Uhr. - „Free Guy“ 15.20 Uhr.
- „The Father“ 16, 20.15 Uhr. - „Free Guy
3D“ 16.40, 19.30 Uhr. - „Der Hochzeits-
schneider von Athen“ (o.A.) 17, 19.30
Uhr. - „Reminiscence: Die Erinnerung
stirbt nie“ (ab 16 Jhr.) 17.15, 19.45 Uhr. -
„Fast & Furious 9“ (ab 12 Jhr.) 17.20 Uhr.
- „Promising Young Woman“ (ab 16 Jhr.)
18 Uhr. - „Candyman“ (ab 16 Jhr.) 18.15,
20.45 Uhr. - „Tides“ 18.15 Uhr. - „Sneak
Preview“ 20, 20.30 Uhr. - „The Forever
Purge“ (ab 16 Jhr.) 20.45 Uhr.

TÜRKHEIM
Filmhaus Huber, 08245/1610: „Spirit
- Frei und ungezähmt“ (o.A.) 16 Uhr. -
„Paw Patrol: Der Kinofilm“ (o.A.) 16 Uhr. -
„Kaiserschmarrndrama“ (ab 12 Jhr.) 20
Uhr. - „Die Vergesslichkeit der Eichhörn-
chen“ (ab 12 Jhr.) 20 Uhr.

KAUFBEUREN/OSTALLGÄU

Richtig vorbereiten
auf den Eignungstest
Die Suchtfachambulanz Kaufbeuren
bietet wieder Kurse zur Informati-
on, Schulung und Beratung für al-
kohol- oder drogenauffällige
Kraftfahrer und Autofahrerinnen
an. Personen, denen der Führer-
schein wegen Alkohol- oder Dro-
genkonsums abgenommen wurde,
können sich unter fachlicher Anlei-
tung auf die Medizinisch-Psycho-
logische Untersuchung (MPU) vor-
bereiten. Informationen dazu gibt
es unter der Telefonnummer
08341/971217. (sas)
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